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RFB
Der Rat für französischsprachige 
Angelegenheiten des Verwaltungskreises 
Biel/Bienne (RFB) ist ein politischer 
Rat des Kantons Bern, der aus dem 
Gesetz über das Sonderstatut des 
Berner Juras und über die französisch-
sprachige Minderheit des Verwaltungs-
kreises Biel/Bienne hervorgegangen ist 
(Sonderstatutsgesetz, SStG).

Seine Aufgabe ist es, die Interessen der 
französischsprachigen Bevölkerung 
des Verwaltungskreises Biel/Bienne 
zu wahren und die Zweisprachigkeit zu 
fördern, indem er das Zusammenleben 
zweier starker Sprachgemeinschaften im 
zweisprachigen Raum Biel unterstützt.

TÄTIGKEITSBEREICHE
•	 Bildung
•	 Kultur 
•	 Gesundheit und Soziales
•	 Kantonale und regionale 

Zweisprachigkeit
•	 Politik und politische Rechte
•	 Kommunikation und Sichtbarkeit

ZUSAMMENSETZUNG UND WAHLEN
Die Wahlen der 18 RFB-Mitglieder finden 
alle vier Jahre gemäss folgendem 
Verteilschlüssel statt:
•	 Der Bieler Stadtrat wählt elf Mitglieder.
•	 Die Gemeindeversammlung von 

Evilard wählt zwei Mitglieder.
•	 Die Gebietskonferenz Agglomeration 

Biel der Vereinigung 
	 seeland.biel/bienne wählt 
	 fünf Mitglieder.

ORGANE
Der RFB setzt sich aus einem Büro 
als Steuerungsorgan sowie ständigen 
und nichtständigen Kommissionen 
zusammen. Das Plenum, das Büro 
und die Kommissionen halten je etwa 
sieben Sitzungen pro Jahr ab. Ein 
Generalsekretariat unterstützt den Rat.

NETZWERK
Der RFB handelt in Zusammenarbeit 
mit zahlreichen institutionellen 
Partnern wie dem Bernjurassischen 
Rat (BJR) oder privaten Partnern wie 
dem Forum für die Zweisprachigkeit, 
sowie mit kommunalen und kantona-
len Behörden und Verwaltungen.

EINZUGSGEBIET
Der RFB befasst sich mit Geschäften 
des Kantons Bern. Er vertritt die 
rund 30 000 Französischsprachigen 
des Verwaltungskreises Biel/Bienne. 
Dieser zweisprachige Verwaltungskreis 
besteht aus zwei zweisprachigen 
Gemeinden (Biel/Bienne und Evilard) 
sowie aus 17 deutschsprachigen 
Gemeinden (Aegerten, Bellmund, 
Brügg, Ipsach, Lengnau, Ligerz, 
Meinisberg, Mörigen, Nidau, Orpund, 
Pieterlen, Port, Safnern, Scheuren, 
Sutz-Lattrigen, Schwadernau, 
Twann-Tüscherz).

ALLGEMEINE INFORMATIONEN, 
UM AN DEN WAHLEN 
TEILZUNEHMEN UND MITGLIED 
DES RFB ZU WERDEN  

Kontaktdaten Generalsekretariat: 
info.caf@be.ch oder 031 633 75 55

caf-bienne.ch
Medienmitteilungen, Jahresziele, Jahresbe-
richte, Mitglieder, Statistiken usw. 

belex.sites.be.ch
Kantonale Rechtsgrundlagen 

caf-bienne.ch/elections  →



ENGAGEMENT FÜR DIE 
FRANZÖSISCHSPRACHIGE 
BEVÖLKERUNG
Ein Sitz im RFB ermöglicht insbesondere:

Rund 30 000 Französischsprachige der 
Region zu vertreten 
Der Verwaltungskreis Biel/Bienne zählt 
über 30 000 Französischsprachige 
und ihre Zahl steigt stetig an. Diese 
machen einen grossen Teil der im 
Kanton Bern niedergelassenen 
Französischsprachigen aus. Sie 
brauchen in Bern eine Stimme, und 
dies in Zusammenarbeit mit dem BJR, 
der den Berner Jura vertritt.

Zur Zukunft der Region beizutragen 
Welche Strukturen bietet der Kanton 
in Zukunft an, welche sind für unsere 
Region nötig? Welche Rechte und 
Pflichten hat die französischsprachige 
Bevölkerung? Solche und andere 
Fragen werden im RFB thematisiert. 

Die regionale und kantonale 
Zweisprachigkeit zu stärken 
In einem Kanton mit einer starken 
deutschsprachigen Mehrheit fördert 
der RFB eine lebendige Zweisprachig-
keit und den Zusammenhalt zwischen 
den Sprachgemeinschaften. Er 
engagiert sich für die Weiterentwick-
lung der zweisprachigen Bildungs
gänge und für die Unterstützung zwei
sprachiger Institutionen.  

Veränderungen zu bewirken
Der RFB hat insbesondere dank 
seiner Arbeit mit zahlreichen Partnern 
eine echte Wirkung in der Region. 
Vor allem in den Bereichen Bildung, 
Kultur sowie Gesundheit und Soziales 
vertritt der RFB die Interessen der 
französischsprachigen Bevölkerung 
der Region durch konkrete 
Unterstützung der Akteure vor Ort 
und durch Interventionen bei den 
kantonalen Behörden.

PROFIL DER RFB-MITGLIEDER

Interessen und Kompetenzen 
Der RFB behandelt zahlreiche 
Geschäfte aus den vielfältigsten 
Bereichen. Seine Mitglieder 
interessieren sich für Fragen im 
Bereich der Sprache, der Bildung, der 
Kultur, der Wirtschaft, der Gesundheit, 
des Sozialen sowie für rechtliche 
Fragen und öffentliche Einrichtungen. 
Ausserdem müssen RFB-Mitglieder die 
Schweizer Staatsbürgerschaft besitzen 
sowie stimm- und wahlberechtigt sein. 

Verankerung in der Region und in der 
Zivilgesellschaft 
RFB-Mitglieder sind im Allgemeinen in 
verschiedenen sozialen und politischen 
Bereichen der Region aktiv und 
verfügen über ein gutes Netzwerk.

Beherrschung der französischen 
Sprache 
Der RFB befasst sich mit französisch-
sprachigen Angelegenheiten, daher 
sind gute Französischkenntnisse un-
erlässlich. Deutschsprachige mit guten 
Französischkenntnissen sind beim RFB 
willkommen. Die Sitzungen des RFB 
finden auf Französisch statt.

Verfügbarkeit und Aufwand
Die Teilnahme an den Sitzungen des RFB 
ist grundsätzlich obligatorisch. Sie finden 
in der Regel am Abend und in der Region 
Biel statt.


